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Carolyn Genzkow wurde 1992 in Hamburg geboren und lebt zurzeit in Berlin. Genzkow 
gab ihr Fernsehdebut im Alter von 14 Jahren in dem Film "Am Ende des Schweigens". 
Seitdem wirkte sie in zahlreichen Film- und Fernsehproduktionen mit und wurde für 
ihre Leistungen unter anderem mit Grimme-Preisen, dem deutschen Fernsehpreis und 
der goldenen Kamera ausgezeichnet. 2013 spielte sie ihre erste große Kinohauptrolle 
im Film „Der Nachtmahr“, der auch international, u.a auf dem Filmfestival in Locarno 
und dem Toronto International Film Festival, für große Aufmerksamkeit sorgte. Seit 
2014 ist sie fester Bestandteil des Ensembles im Berliner Tatort.   
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"Ich fühle mich sehr geehrt, Teil der Jury 2018 für den Juliane Bartel 
Medienpreis zu sein. Von Chancengleichheit zwischen Männern und Frauen 
sind wir in Deutschland leider immer noch viel zu weit entfernt und ich finde es 
wichtig Fernseh- und Hörfunkbeiträge finanziell zu unterstützen, die sich für 
die Gleichberechtigung der Geschlechter stark machen. Ich habe die Hoffnung, 
dass die durch den Preis ausgelöste Aufmerksamkeit den ausgezeichneten 
Beiträgen eine größere Wirkungsmacht verleihen wird und so einen Teil dazu 
beiträgt, dass sich unsere Gesellschaft Stück für Stück in eine positive 
Richtung verändert.“ 
 
 

Hinweis: 
Das Foto wurde uns freundlicherweise vom Jurymitglied zur Verfügung gestellt. 

 


